" Psychologische
Hochschule Berlin
M.Sc. Rechtspsychologie

EINLADUNG

im Rahmen der

VORTRAGSREIHE

“VIELFALT DER RECHTSPSYCHOLOGIE - PUTTING SCIENCE INTO PRACTICE”

Pravention von Sexualstraftaten: Wirksame Bekampfung statt blinder

Aktionismus!

Prof. Dr. Jurgen Biedermann

Fachhochschule der Polizei des Landes Brandenburg

15.07.2025
19 Uhr - 20.30 Uhr

Online-Vortrag per Zoom
(der Link geht angemeldeten Teilnehmer*innen per Email zu)

Die Veranstaltung ist éffentlich und kostenfrei.

Rektor Psychologische Hochschule Berlin gGmbH

Prof. Dr. Siegfried Preiser Am Kollnischen Park 2, 10179 Berlin
Geschaftsfihrer Tel.: +49(0)30/ 20 91 66 — 201

Dr. Giinter Koch Fax: +49(0)30/ 20 91 66 — 17 www.psychologische-

hochschule.de kontakt@psychologische-hochschule.de


http://www.psychologische-hochschule.de/
http://www.psychologische-hochschule.de/
mailto:kontakt@psychologische-hochschule.de

Abstract: Sexualitat kann einerseits eine Quelle der Freude und des Wohlbefindens
darstellen, allerdings im Falle von Sexualstraftaten auch zu grofem Leid fuhren. Dar-
uber hinaus betrifft die Sexualitat den Kernbereich unserer Intimsphare und der gesell-
schaftliche Austausch dartber ist haufig tabuisiert. Diese Voraussetzungen kdnnen sich
als Hindernis fur eine wirksame Pravention und strafrechtliche Verfolgung von Sexu-
aldelikten erweisen, wenn sich entsprechende gesellschaftliche Ansatze und gesetzli-
che Reformbestrebungen zu sehr an Mythen und Zerrbildern orientieren, wie diese teil-
weise auch in sensationsorientierter Art Uber die Medien verbreitet werden. Dem Ge-
samtbild der Fallkonstellationen und Hintergrinde wird dabei nicht ausreichend Rech-
nung getragen. Der Vortrag mochte unter Bezugnahme auf die Analyse polizeilicher
Falldaten aktuelle Entwicklungen im Bereich der Sexualdelikte aufzeigen, wobei u.a.
Fallkonstellationen unter Nutzung des Tatmittels Internet und mit jugendlichen Tatver-
dachtigen thematisiert werden. Zudem sollen verschiedene Ebenen der Verhinderung
von Sexualdelikten diskutiert werden. Diese reichen von einer Unterstitzung der sexu-
ellen Entwicklung von Jugendlichen in der digitalen Welt, Uber geeignete Strafverfol-
gungsansatze bis hin zu Strategien zur Verhinderung von Ruckfallen bei haftentlasse-
nen Sexualstraftatern.

Uber Prof. Dr. Jiirgen Biedermann

- Studium der Psychologie an der Universitat Konstanz

- Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut fir Forensi-
sche Psychiatrie der Charité Berlin

- Promotion im Bereich des Tatverhaltens und der Rickfall-
prognose von Sexualstraftdtern (ausgezeichnet mit dem
Deutschen Studienpreis der Korber Stiftung)

- 2014 — 2016: Wissenschaftlicher Angestellter beim Psy-
chologischen Dienst der Polizei Berlin

- Seit 2017 Professor fiir Psychologie an der Hochschule

der Polizei des Landes Brandenburg

Forschungs- und Praxisschwerpunkte:

- Tatverhalten und Rickfallprognose bei Sexualstraftatern

Methodische Grundlagen flur prognostische Gefahrdungseinschatzungen

- Polizeilicher Umgang mit Menschen mit psychischen Stérungen

- Fallsupervision fiir die Zentralstelle S.P.R.E.E. (,Sexualstraftater Pravention bei
Ruckfallgefahr durch EingriffsmalRnahmen und Ermittlungen®) des LKA Berlin

- Entwicklung und Schulung eines softwaregestitzten Prognosetools zur prognosti-

schen Einschatzung von Sexualstraftatern

- siehe auch: https://www.researchgate.net/profile/Juergen-Biedermann



https://www.researchgate.net/profile/Juergen-Biedermann

	im Rahmen der
	Vortragsreihe
	“Vielfalt der Rechtspsychologie - Putting Science Into Practice”
	Prävention von Sexualstraftaten: Wirksame Bekämpfung statt blinder Aktionismus!
	Prof. Dr. Jürgen Biedermann
	Fachhochschule der Polizei des Landes Brandenburg


